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41. Sitzung des Kreisausschusses des Kreistages des Landkreises Eichsfeld 

am 02.11.2022 
 

Die 41. Sitzung des Kreisausschusses des Kreistages des Landkreises Eichsfeld findet am  

 

Mittwoch, den 02.11.2022 um 14:00 Uhr 

 

im Kreistagssaal des Landkreises Eichsfeld, Göttinger Straße 5, Heilbad Heiligenstadt statt. 

 

Tagesordnung 

 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  

2. Festlegung der Tagesordnung 

  

3. Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der 40. Sitzung des Kreisaus-

schusses am 21.09.2022 

  

4. Mitteilungen und Anfragen 

  

Nicht öffentlicher Teil 

 

Heilbad Heiligenstadt, 24.10.2022 

 

 

 

Der Landrat 

 

 

Fischerprüfung am 02.12.20222022 im Landkreis Eichsfeld 
 

Die nächste Prüfung zum Erlangen des ersten Fischereischeines ist für  

 

Freitag, den 02.12.2022 

 

vorgesehen. 

 

Interessenten an dieser Prüfung werden gebeten, sich unter dem angegebenen Kontakt 

anzumelden. 

 

Landkreis Eichsfeld 

Untere Fischereibehörde 

Friedensplatz 8 

37308 Heilbad Heiligenstadt 
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Öffentliche Ausschreibungen 
 

 

DigitalPakt - Elektroarbeiten, EDV-Verkabelung und Montage Medientech-
nik 

Staatliche Grundschule Bodenrode, Hauptstraße 31 a,  
37308 Bodenrode-Westhausen 

Vergabenummer: L22-0196-23 
 

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 

 

Name und Anschrift: 

 

Landkreis Eichsfeld - Zentrale Vergabestelle 

Friedensplatz 8 

37308 Heilbad Heiligenstadt 

Telefon: +49 3606 650-2050 

Fax: +49 3606 650-9035 

E-Mail: vergabe@kreis-eic.de  

Internet: https://www.kreis-eic.de  

 

b) Vergabeverfahren 

 

Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 

 

Vergabenummer: L22-0196-23 

 

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung 

der Unterlagen 

 

Zugelassene Angebotsabgabe 

 

elektronisch 

in Textform 

mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel 

mit qualifizierter/m Signatur/Siegel 

schriftlich 

 

d) Art des Auftrags 

 

Ausführung von Bauleistungen 

 

e) Ort der Ausführung 

 

37308 Bodenrode-Westhausen 

 

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen 

 

Art der Leistung: Elektroarbeiten, EDV-Verkabelung und Montage Medientechnik 

 

Umfang der Leistung: 

 

Elektroarbeiten, EDV-Verkabelung und Montage von Medientechnik an der Grundschule Bodenrode 

im Rahmen des Zuwendungsprogramms DigitalPakt Schule 2019 bis 2024, siehe Leistungsverzeich-

nis. 

 

mailto:vergabe@kreis-eic.de
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g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Pla-

nungsleistungen gefordert werden 

 

Zweck der baulichen Anlage: 

 

Zweck des Auftrags: 

 

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f) 

 

Vergabe nach Losen: nein 

 

i) Ausführungsfristen 

 

Beginn der Ausführung: Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 28.04.2023 

 

weitere Fristen:  

 

Beginn der Ausführung: spätestens 14 Werktage nach Zugang des Auftragsschreibens 

 

j) Nebenangebote 

 

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 

 

k) mehrere Hauptangebote 

 

nicht zugelassen 

 

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen 

 

Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: 

 

https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-183b1d21a00-1c4436583e5938ab 

 

Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen: nein 

 

Nachforderung 

 

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden nachgefordert 

 

o) Ablauf der Angebotsfrist 

 

am: 02.11.2022 

 

um: 10:00 Uhr 

 

Ablauf der Bindefrist am: 02.12.2022 
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p) Adresse für elektronische Angebote (URL) 

 

www.evergabe.de 

 

Anschrift für schriftliche Angebote: 

 

Landkreis Eichsfeld - Zentrale Vergabestelle 

Friedensplatz 8 

37308 Heilbad Heiligenstadt 

Deutschland 

Tel.: +49 3606-650-2050 

Fax: +49 3606-650-9035 

E-Mail: vergabe@kreis-eic.de 

 

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen 

 

Deutsch 

 

r) Zuschlagskriterien 

 

nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: niedrigster Preis 

 

s) Eröffnungstermin 

 

am: 02.11.2022 

 

um: 10:30 Uhr 

 

Landkreis Eichsfeld 

Zentrale Vergabestelle 

Göttinger Straße 5 

37308 Heilbad Heiligenstadt 

 

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Bieter und ihre Bevollmächtigten 

 

t) geforderte Sicherheiten 

 

Sicherheitsleistung für Mängelansprüche: 

Die Sicherheit für Mängelansprüche beträgt drei Prozent der Summe der Abschlagszahlungen zum 

Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme). 

 

u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 

Vorschriften, in denen sie enthalten sind 

 

v) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften 

 

gesamtschuldnerisch haftend 
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w) Beurteilung der Eignung 

 

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 

des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 

Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifi-

ziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. 

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Ange-

bot das ausgefüllte Formblatt ''Eigenerklärung zur Eignung'' vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunter-

nehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 

Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des 

Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 

werden. 

 

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-

men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der ''Eigenerklärung zur Eignung'' genannten 

Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 

abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 

 

Das Formblatt 'Eigenerklärung zur Eignung' ist erhältlich: siehe Vergabeunterlagen 

 

Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6 a  

Abs. 3 VOB/A zu machen: 

 

x) Nachprüfung behaupteter Verstöße 

 

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): 

 

Thüringer Landesverwaltungsamt 

Jorge-Semprún-Platz 4 

99423 Weimar 

 

Auf die Möglichkeit der Beanstandung der beabsichtigten Vergabeentscheidung beim Auftraggeber 

nach § 19 Abs. 2 ThürVgG und die Kostenfolge nach § 19 Abs. 5 ThürVgG wird hingewiesen. 

 

y) Sonstige Angaben 
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Lieferung Fliesen 

Landkreis Eichsfeld, Friedensplatz 8, 37308 Heilbad Heiligenstadt 

Vergabenummer: L22-0061-23 
 

Nationale Ausschreibung nach UVgO 

 

Öffentliche Ausschreibung 

 

Vergabenummer: L22-0061 -23 

 

1. Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, zuschlagserteilende Stelle 

 

Name und Anschrift: 

 

Landkreis Eichsfeld - Zentrale Vergabestelle 

Friedensplatz 8 

37308 Heilbad Heiligenstadt 

Deutschland 

Telefonnummer: +49 3606 650-2050 

Telefaxnummer: +49 3606 650-9035 

E-Mail-Adresse: vergabe@kreis-eic.de 

Internet-Adresse: https://www.kreis-eic.de 

 

Zuschlagserteilende Stelle: siehe oben 

 

2. Verfahrensart (§ 8 UVgO) 

 

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung 

 

3. Angebote können abgegeben werden 

 

elektronisch in Textform 

elektronisch mit fortgeschrittener Signatur 

elektronisch mit qualifizierter Signatur 

 

Anschrift zur Einreichung schriftlicher Angebote: 

 

ENTFÄLLT- (es sind ausschließlich elektronische Angebote zugelassen) 

 

4. Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die Informationen zum Zugriff auf 

die Vergabeunterlagen (§ 29 Abs. 3) 

 

Entfällt (siehe 9.) 

 

5. Art und Umfang sowie Ort der Leistung 

 

Art der Leistung: Lieferung Fliesen Haupthaus 

 

Menge und Umfang: 

 

Lieferung von 510 m2 Feinsteinzeug kalibriert 120 x 120 x 0,6 cm in zwei Farbtönen 

Lieferung von 100 m2 Feinsteinzeug kalibriert 60 x 120 x 0,6 cm 

 

 

 

 

mailto:vergabe@kreis-eic.de
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Ort der Leistung: 

 

Landkreis Eichsfeld 

Friedensplatz 8 

37308 Heilbad Heiligenstadt 

 

6. Losaufteilung 

 

Losweise Vergabe: nein 

 

Angebote sind möglich für: die Gesamtleistung 

 

7. Nebenangebote sind 

 

nicht zugelassen 

 

8. Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist 

 

Beginn der Ausführungsfrist: 02.01.2023 

 

Ende der Ausführungsfrist: 28.02.2023 

 

Bemerkung zur Ausführungsfrist: 

 

9. Elektronische Adresse, unter der die Teilnahmewettbewerbsunterla-

gen/Vergabeunterlagen abgerufen werden können 

 

unter (URL:) 

 

https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-183c705f24f-3707dcf39d882c88 

 

10. Ablauf der Angebots- und Bindefrist 

 

Angebote sind einzureichen bis: 03.11.2022, 10:30 Uhr 

 

Ablauf der Bindefrist: 02.12.2022 

 

11. Höhe der etwa geforderten Sicherheitsleistungen 

 

12. Wesentliche Zahlungsbedingungen 

 

13. Ggf. mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen zur Eignungsprüfung des Bewer-

bers 

 

siehe Formblatt VHB 124_LD; - Bestätigung der Eigenerklärungen durch Vorlage der in der "Eigen-

erklärung zur Eignung" (Formblatt 124_LD) genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen Unter-

nehmensvorstellung auf besonderes Verlangen 

 

14. Angabe der Zuschlagskriterien 

 

Der niedrigste Preis: Ja 

 

15. Sonstiges 
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Verglasung 1. OG Büros (Tischler-, Glaser-, Metallbauarbeiten) 

Sanierung Landratsamt Haus I, Firiedensplatz 8, 

37308 Heilbad Heiligenstadt 
Vergabenummer: L22-0200-23 
 

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 

 

Name und Anschrift: 

 

Landkreis Eichsfeld - Zentrale Vergabestelle 

Friedensplatz 8 

37308 Heilbad Heiligenstadt 

Telefon: +49 3606 650-2050 

Fax: +49 3606 650-9035 

E-Mail: vergabe@kreis-eic.de  

Internet: https://www.kreis-eic.de  

 

b) Vergabeverfahren 

 

Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 

 

Vergabenummer: L22-0200-23 

 

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung 

der Unterlagen 

 

Zugelassene Angebotsabgabe 

 

elektronisch 

in Textform 

mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel 

mit qualifizierter/m Signatur/Siegel 

schriftlich 

 

d) Art des Auftrags 

 

Ausführung von Bauleistungen 

 

e) Ort der Ausführung 

 

37308 Heilbad Heiligenstadt 

 

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen 

 

Art der Leistung: 

 

Verglasung 1. OG Büros (Tischler-, Glaser-, Metallbauarbeiten) 

 

Umfang der Leistung: 

 

Verglasungsarbeiten mit Herstellen, Lieferung und Montage von 11 m² Verglasungen als Oberlicht-

verglasungen aus Alusystem in Wänden im 1. OG mit Gerüst 

 

 

 

mailto:vergabe@kreis-eic.de
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g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Pla-

nungsleistungen gefordert werden 

 

Zweck der baulichen Anlage: 

 

Zweck des Auftrags: 

 

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f) 

 

Vergabe nach Losen: nein 

 

i) Ausführungsfristen 

 

Beginn der Ausführung: 02.01.2023 

 

Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 30.04.2023 

 

weitere Fristen: 

 

j) Nebenangebote 

 

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 

 

k) mehrere Hauptangebote 

 

nicht zugelassen 

 

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen 

 

Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: 

 

https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-183c7075ebc-6d2dc8b348e0a5aa 

 

Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen: nein 

 

Nachforderung 

 

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden nachgefordert 

 

o) Ablauf der Angebotsfrist 

 

am: 03.11.2022 

 

um: 10:30 Uhr 

 

Ablauf der Bindefrist am: 02.12.2022 
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p) Adresse für elektronische Angebote (URL) 

 

www.evergabe.de 

 

Anschrift für schriftliche Angebote: 

 

Landkreis Eichsfeld - Zentrale Vergabestelle 

Friedensplatz 8 

37308 Heilbad Heiligenstadt 

Deutschland 

Tel.: +49 3606 650-2050 

Fax: +49 3606 650-9035 

E-Mail: vergabe@kreis-eic.de  

 

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen 

 

Deutsch 

 

r) Zuschlagskriterien 

 

nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: niedrigster Preis 

 

s) Eröffnungstermin 

 

am: 03.11.2022 

 

um: 11:00 Uhr 

 

Landkreis Eichsfeld 

Zentrale Vergabestelle 

Göttinger Straße 5 

37308 Heilbad Heiligenstadt 

 

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 

Bieter und ihre Bevollmächtigten 

 

t) geforderte Sicherheiten 

 

Sicherheitsleistung für die Vertragserfüllung (§ 17 VOB/B): 

 

Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer beträgt, ist Sicherheit für 

die Vertragserfüllung in Höhe von fünf Prozent der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne Nach-

träge) zu leisten. 

 

Sicherheitsleistung für Mängelansprüche: 

 

Die Sicherheit für Mängelansprüche beträgt drei Prozent der Summe der Abschlagszahlungen zum 

Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme), siehe auch Nrn. 4 bis 6 VHB 214 Besonde-

re Vertragsbedingungen. 

 

u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die 

maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind 

 

v) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften 

 

gesamtschuldnerisch haftend 

 

mailto:vergabe@kreis-eic.de
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w) Beurteilung der Eignung 

 

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 

des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 

Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifi-

ziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. 

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Ange-

bot das ausgefüllte Formblatt ''Eigenerklärung zur Eignung'' vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunter-

nehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 

Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des 

Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 

werden. 

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-

men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der ''Eigenerklärung zur Eignung'' genannten 

Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 

abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 

 

Das Formblatt 'Eigenerklärung zur Eignung' ist erhältlich: siehe Vergabeunterlagen 

 

Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6 a  

Abs. 3 VOB/A zu machen: 

 

x) Nachprüfung behaupteter Verstöße 

 

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): 

 

Thüringer Landesverwaltungsamt 

Jorge-Semprún-Platz 4 

99423 Weimar 

 

Auf die Möglichkeit der Beanstandung der beabsichtigten Vergabeentscheidung beim Auftraggeber 

nach § 19 Abs. 2 ThürVgG und die Kostenfolge nach § 19 Abs. 5 ThürVgG wird hingewiesen. 

 

y) Sonstige Angaben 
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Öffentliche Stellenausschreibungen 
 

 

Sachbearbeiter Untere Denkmalschutzbehörde (m/w/d) im Bauaufsichts-
amt 
 

Der Landkreis Eichsfeld beabsichtigt zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle eines  

 

Sachbearbeiters Untere Denkmalschutzbehörde (m/w/d) 

 

im Bauaufsichtsamt in Vollzeitbeschäftigung (39,5) unbefristet zu besetzen. 

 

Das Aufgabengebiet umfasst u. a. folgende Schwerpunkte: 

 

 Wahrnehmung der Aufgaben der unteren Denkmalschutzbehörde 

 

 Denkmalschutzrechtliche Zustimmungen im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens 

bauordnungsrechtlich genehmigungspflichtiger Veränderungen 

 Denkmalschutzrechtliche Erlaubnisse gegenüber der Bauherrschaft bei bauordnungsrecht-

lich genehmigungsfreien Veränderungen an und in Kulturdenkmalen sowie in deren Umge-

bung 

 Kontrolltätigkeiten und Durchsetzung der Erhaltungspflicht 

 Denkmalschutzrechtliche Stellungnahmen im Rahmen der Anhörung TÖB zu Bebauungs-, 

Flächennutzungs- sowie anderen Planungen und zu den Gestaltungssatzungen 

 Öffentlichkeitsarbeit, Mitwirkung bei Publikationen 

 

 Beratung von Denkmaleigentümern sowie Architektur- und Ingenieurbüros zu Bauvorhaben, 

Sicherungs- und Instandhaltungsmaßnahmen, Antragstellungen usw. 

 

 Bearbeitung von Fördermittelanträgen 

 

 Bearbeitung der finanziellen Förderung denkmalpflegerischer Maßnahmen innerhalb des 

Landkreises (Vergabe und Abrechnung Kreisdenkmalfonds) 

 Bewilligung und Auszahlung von Zuwendungen zur Erhaltung und Pflege von Kulturdenk-

malen 

 Prüfung aller gesetzlichen Voraussetzungen, Auswahlkriterien für zu fördernde Objekte 

 Berechnung der denkmalbedingten Mehraufwendungen für Bescheiderstellung durch die 

Fachbehörde (TLDA Erfurt) 

 Beantragung und Abrechnung der Fördermittel und Zuschüsse 

 

 Aktualisierung und Pflege des Denkmalverzeichnisses 

 Verwaltung und Aktualisierung Datenbestand 

 Auskünfte und Benachrichtigung über Denkmaleigenschaft 

 Verantwortung für das Produkt Denkmalschutz und -pflege, Haushaltsplanung 

 Koordinierung und Vertretung des Bereiches innerhalb der Verwaltung und nach Außen 

 

Die Bewerber (m/w/d) müssen über ein abgeschlossenes Studium in einer denkmal- oder bautechni-

schen Fachrichtung oder über ein abgeschlossenes Architekturstudium verfügen. 

 

Gute EDV-Kenntnisse, die Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungen, der Besitz der Fahrerlaubnis 

(Klasse B) sowie die Bereitschaft das Privatfahrzeug auch für dienstliche Zwecke zu nutzen werden 

vorausgesetzt. 

 

Erforderlich sind Kenntnisse im Bereich des Thüringer Denkmalschutzgesetzes, Haushaltsrecht, För-

derrichtlinien, Einkommenssteuergesetz, Verwaltungsverfahrensvorschriften, Verwaltungsgerichts-

ordnung sowie Ordnungswidrigkeitengesetz. 
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Wünschenswert sind Kenntnisse im Bereich der/des Baugesetzbuches, Baunutzungsverordnung, 

Planzeichenverordnung, Thüringer Bauordnung, Raumordnungsgesetz, -verordnung, Thüringer Lan-

desplanungsgesetz. 

 

Gesucht werden engagierte, belastbare und flexibel einsetzbare Mitarbeiter (m/w/d), die sich auf 

unterschiedliche Situationen einstellen können, über ein gutes Einfühlungs- und Durchsetzungsver-

mögen, kommunikative und beraterische Fähigkeiten, Verhandlungsgeschick, Verantwortungsbe-

wusstsein, Leistungsbereitschaft, Teamfähigkeit sowie gute mündliche und schriftliche Kommunika-

tionskompetenz verfügen. 

 

Bei einer Einstellung in das Beschäftigungsverhältnis, erfolgt die Eingruppierung in die Entgelt-

gruppe 10 TVöD. 

 

Falls Sie den Anforderungen der Stelle entsprechende Qualifikation vorweisen können und Interesse 

an dieser Tätigkeit haben, richten Sie Ihre Bewerbung ausschließlich online über das Bewerberma-

nagementportal INTERAMT (Registrierung notwendig, zum Start Ihrer Online-Bewerbung klicken 

Sie bitte auf den Button „Online bewerben“ am rechten Rand dieser Seite) bis zum 28.10.2022 

(Bewerbungseingang) an den Landkreis Eichsfeld. Bewerbungen die per Post oder E-Mail ein-

gehen, können nicht berücksichtigt werden. 

 

Hinweise zum Datenschutz finden Sie auf unserer Homepage: 

 

www.kreis-eic.de/datenschutzerklaerung-fachaemter.html 

 

 

Sachbearbeiter Eingliederungshilfe (m/w/d) im Jugendamt 
 

Der Landkreis Eichsfeld beabsichtigt zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle eines  

 

Sachbearbeiters Eingliederungshilfe (m/w/d) 

 

im Jugendamt in Teilzeitbeschäftigung (0,875 VZÄ) unbefristet zu besetzen. 

 

Das Aufgabengebiet umfasst u. a. folgende Arbeitsschwerpunkte: 

 

 Schutzauftrag nach § 8a SGB VIII i. V. m. BGB, FamFG 

 

 Bewertung/Feststellung einer Kindeswohlgefährdung 

 Inobhutnahme von Kindern und Jugendlichen (§ 42 SGB VIII) 

 Anrufung des Familiengerichtes (§ 50 SGB VIII) 
 

 Maßnahmen zur Erziehung 
 

 Prüfung, Gewährung, Vermittlung sowie Koordinierung von Maßnahmen zur Erziehung 

nach §§ 16 - 21, 27, 28 - 35, 41 SGB VIII einschließlich Hilfeplan (§ 36 SGB VIII) 

 u. a. Erstellung einer psychosozialen Anamnese und Diagnose 

 Federführung in der Erarbeitung der notwendigen Hilfemaßnahmen mit dem  

Helfersystem - Hilfeplan (§ 36 SGB VIII) 

 Überprüfung der vereinbarten Zielerreichung und ggf. Korrektur 
 

 Eingliederungshilfen 
 

 Prüfung, Gewährung, Vermittlung sowie Koordinierung von Eingliederungshilfen für 

seelisch behinderte Kinder und Jugendliche (§ 35a SGB VIII) einschließlich Hilfepla-

nung § 36 SGB VIII) u. a. Erstellung einer psychosozialen Anamnese und Diagnose 

 Federführung in der Erarbeitung der notwendigen Hilfemaßnahmen mit dem  

Helfersystem - Hilfeplan (§ 36 SGB VIII) und Bescheiderteilung 

 Überprüfung der vereinbarten Zielerreichung und ggf. Korrektur 



Öffentliche Bekanntmachungen des Landkreises Eichsfeld 

- 683 - 

Amtsblatt für den Landkreis Eichsfeld / Nr.: 53                                  Heilbad Heiligenstadt, den 25.10.2022 

 

 

Die Bewerber (m/w/d) müssen über einen Hochschul- oder Fachschulabschluss zum Sozialarbeiter 

bzw. Sozialpädagogen mit staatlicher Anerkennung, Heilpädagogen mit abgeschlossener Hochschul-

bildung und mit staatlicher Anerkennung sowie Diplompädagogen mit gleichwertigen Fähigkeiten 

und Erfahrungen verfügen. 

 

Der Besitz des Führerscheins der Klasse B sowie die Bereitschaft zur dienstlichen Nutzung des Pri-

vatfahrzeuges gegen Kostenerstattung werden vorausgesetzt. 

 

Gesucht werden engagierte und belastbare Mitarbeiter (m/w/d), die sich auf unterschiedliche Situa-

tionen einstellen können, über eine gute mündliche und schriftliche Kommunikationskompetenz, 

Verhandlungsgeschick, Verantwortungsbewusstsein, Leistungsbereitschaft, Teamfähigkeit und 

Durchsetzungsvermögen verfügen. Sie sollten über interkulturelle Kompetenzen verfügen und sich 

auf Menschen aus unterschiedlichen Kulturen einstellen können. 

 

Bei einer Einstellung in das Beschäftigungsverhältnis, erfolgt die Eingruppierung in die Entgelt-

gruppe S 14 TVöD. 

 

Falls Sie den Anforderungen der Stelle entsprechende Qualifikation vorweisen können und Interesse 

an dieser Tätigkeit haben, richten Sie Ihre Bewerbung ausschließlich online über das Bewerberma-

nagementportal INTERAMT (Registrierung notwendig, zum Start Ihrer Online-Bewerbung klicken 

Sie bitte auf den Button „Online bewerben“ am rechten Rand dieser Seite) bis zum 30.10.2022 

(Bewerbungseingang) an den Landkreis Eichsfeld. Bewerbungen, die per Post oder E-Mail ein-

gehen, können nicht berücksichtigt werden. 

 

Hinweise zum Datenschutz finden Sie auf unserer Homepage: 

 

www.kreis-eic.de /Datenschutz/Datenschutzerklärung der Fachämter/Hauptamt 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

http://www.kreis-eic.de/
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Wasser- und Abwasserzweckverband „Eichsfelder Kessel“,  
Breitenworbiser Straße 1, 37355 Niederorschel 
 

Bekanntmachung zur Feststellung des Jahresabschlusses 2021 des Was-

ser- und Abwasserzweckverbandes „Eichsfelder Kessel“ 
 

 

1. Die Verbandsversammlung hat mit Beschluss Nr. 04 - 2022 vom 11.10.2022 den Ge-

schäftsbericht und den Jahresabschluss 2021 wie folgt festgestellt. 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2021 schließt 

mit einer Bilanzsumme in Höhe von     149.341.929,83 € 

für den Bereich Wasser in Höhe von       32.991.260,67 € 

für den Bereich Abwasser in Höhe von     116.350.669,16 € 

und mit einem 

Jahresgewinn in Höhe von              710.762,38 € 

Jahresgewinn für den Bereich Wasser in Höhe von            85.048,50 € 

Jahresgewinn für den Bereich Abwasser in Höhe von          625.713,88 € 

ab. 

 

Der festgestellte Jahresgewinn des Bereiches Wasser wird zur Einstellung in die Allgemeine Rück-

lage verwendet. 

 

Der festgestellte Jahresgewinn des Bereiches Abwasser wird zur Einstellung in die Allgemeine 

Rücklage verwendet. 

 

Dem Verbandsvorsitzenden, dem Stellvertretenden Verbandsvorsitzenden, dem Geschäftsleiter 

und der Werkleitung wurde Entlastung aus der Jahreshaushaltsrechnung 2021 erteilt. 

 

 

2. Der Bestätigungsvermerk des zur Abschlussprüfung bestellten BDO AG – Wirtschaftsprü-

fungs-gesellschaft, Erfurt für den Jahresabschluss lautet: 

 

„Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers 

 

an den Wasser- und Abwasserzweckverband „Eichsfelder Kessel“, Körperschaft des öffentlichen 

Rechts, Niederorschel 

 

Prüfungsurteile 

Wir haben den Jahresabschluss des Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Eichsfelder Kessel“, 

Körperschaft des öffentlichen Rechts, Niederorschel, - bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezem-

ber 2021 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar 2021 bis 

zum 31. Dezember 2021 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- 

und Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht des Wasser- und 

Abwasserzweckverband „Eichsfelder Kessel“, Körperschaft des öffentlichen Rechts für das Wirt-

schaftsjahr vom 1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021 geprüft. 

 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

 

• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den Vorschriften der 

Eigenbetriebsverordnung des Freistaates Thüringen i. V. m. den einschlägigen deutschen, für 

Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Best-

immungen der Betriebssatzung und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze 

ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 

Vermögens- und Finanzlage des Zweckverbands zum 31. Dezember 2021 sowie seiner Er-

tragslage für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021 und 
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• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Zweck-

verbands. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahres-

abschluss, entspricht den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Freistaates Thüringen 

und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 

 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen ge-

gen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichtes geführt hat. 

 

Grundlage für Prüfungsurteile 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes in Übereinstimmung mit 

§ 317 HGB und § 85 Thüringer Gemeinde- und Landeskreisordnung i. V. m. § 25 Abs. 2 Thürin-

ger Eigenbetriebsverordnung unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) fest-

gestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Ver-

antwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des 

Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unseres 

Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Zweckverband unabhängig in 

Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und 

haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen 

erfüllt. 

 

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeig-

net sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht 

zu dienen. 

 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Verbandsausschusses für den Jahresabschluss 

und den Lagebericht 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den 

Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Freistaates Thüringen in allen wesentlichen Belan-

gen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze 

ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-

mögens-, Finanz- und Ertragslage des Zweckverbands vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen 

Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deut-

schen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Auf-

stellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen – beabsichtigten oder 

unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist. 

 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, 

die Fähigkeit des Zweckverbands zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des 

Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der 

Unternehmensfähigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwort-

lich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstä-

tigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenste-

hen. 

 

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der 

insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Zweckverbands vermittelt sowie in allen we-

sentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den Vorschriften der Eigenbe-

triebsverordnung des Freistaates Thüringen entspricht und die Chancen und Risiken der zukünfti-

gen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die 

Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstel-

lung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden Vorschriften der Eigenbe-

triebsverordnung des Freistaates Thüringen zu ermöglichen, und um ausreichende geeignete 

Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu können. 

 

Der Verbandsausschuss ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses 

des Zweckverbandes zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 
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Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberich-

tes 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als 

Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen 

ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Zweckverbands 

vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der 

Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den Vorschriften der Eigenbetriebsverord-

nung des Freistaates Thüringen entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwick-

lung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile 

zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet. 

 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in 

Übereinstimmung mit § 317 HGB i. V. m. § 25 Abs. 2 Thüringer Eigenbetriebsverordnung unter 

Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 

ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung 

stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und 

werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie ein-

zeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichtes getroffe-

nen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 

 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grund-

haltung. Darüber hinaus 

 

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder unbeabsichtig-

ter – falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und führen Prü-

fungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die 

ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das 

Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen 

höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, 

beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen in-

terner Kontrollen beinhalten können. 

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten in-

ternen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen 

und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen 

angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Sys-

teme des Zweckverbands abzugeben. 

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-

nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern darge-

stellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern 

angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit so-

wie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit 

im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an 

der Fähigkeit des Zweckverbandes zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen 

können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind 

wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss 

und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, 

unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der 

Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. 

Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass der Zweckver-

band seine Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann. 

• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses ein-

schließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvor-

fälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen 

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-

des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Zweckverbands vermittelt. 
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• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesent-

sprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Zweckverbands. 

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zu-

kunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prü-

fungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von 

den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen 

die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein ei-

genständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientieren Angaben sowie zu den zugrunde lie-

genden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, 

dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen. 

 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um-

fang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich 

etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen.“ 

 

Leipzig, 22. August 2022  BDO AG 

     Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

 

3. Der Jahresabschluss 2021 und der Lagebericht liegen in der Zeit vom 26.10.2022 bis 

25.11.2022 im Sitz des Zweckverbandes, Breitenworbiser Straße 1, 37355 Niederorschel, im 

Zimmer - Nr. 101 (Kaufmännischer Bereich) zu den Geschäftszeiten öffentlich aus. 

 

Niederorschel, den 11.10.2022 

 

 

 

Eckart Lintzel 

Verbandsvorsitzender 

 

 

Zweckverband Abfallwirtschaft Nordthüringen (ZAN), An der B4, 99735 Kleinfurra 
 

71. Verbandsversammlung am 02.11.2022 
 

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Nordthüringen (ZAN) führt seine 71. Verbandsversammlung 

am  

 

Mittwoch, den 2. November um 17:00 Uhr 

 

im Verwaltungsgebäude des Kreisabfallwirtschaftszentrums Nentzelsrode, An der B 4 in 99735 

Kleinfurra durch. 

 

Tagesordnung 

 

Öffentlicher Teil der Sitzung 

 

01. Eröffnung 

02. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

03. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

04. Feststellung der Tagesordnung 

05. Genehmigung der Niederschrift der 70. Verbandsversammlung des  

öffentlichen Teils         LXXI – 01/22 

06. Bericht des Verbandsvorsitzenden 

07. Beratung und Beschlussfassung über die Feststellung der Jahresrechnung 

2021 des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Nordthüringen (ZAN)   LXXI – 02/22 



Veröffentlichungen sonstiger Stellen 

- 688 - 
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08. Beratung und Beschlussfassung über die Entlastung des Verbandsvorsitzenden 2021 

des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Nordthüringen (ZAN)   LXXI – 03/22 

 

Nichtöffentlicher Teil der Sitzung 

 

Öffentlicher Teil der Sitzung 

 

18. Beratung und Beschlussfassung des Zweckverbandes Abfallwirtschaft 

 Nordthüringen (ZAN) zur Abschlagshöhe 2023;  

15. Änderung der ZAN-Entgeltordnung vom 11.09.2007    LXXI – 04/22 

19. Beratung und Beschlussfassung des Zweckverbandes Abfallwirtschaft 

Nordthüringen (ZAN) zum Finanzplan nach § 62 ThürKO    LXXI – 05/22 

20. Anfragen und Mitteilungen zum öffentlichen Teil der Sitzung 

21. Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung   

 

 

 

Jendricke 

Verbandsvorsitzender 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


